
Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 9. Juni 2011
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Aßmannshardter Str. 1, Flst. 537/1
Zum Bauantrag „Errichtung einer Widerkehr“ wurde das Einver-
nehmen einstimmig hergestellt. 

OBERHÖFEN
Freybergweg 6, Flst. 857/16
Zum Antrag auf Ausnahme zur „Installation einer Photovoltaik-
anlage“ wurde das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 

WARTHAUSEN
Talstr. 6, Flst. 239/3
Zum Bauantrag „Errichten einer Garage“ wurde das Einverneh-
men einstimmig hergestellt.

2. Verschiedenes
Keine Wortmeldungen.

Ferienprogramm 2011- Achtung Voranmeldung!
Die Bereitschaftspolizei Biberach bietet dieses Jahr im Ferien-
programm einen spannenden Aktionstag für Kinder von 10-12
Jahren an. Er soll einen Einblick in die Ausbildung der Poli-
zeischüler und die Arbeit der Einsatzabteilung bieten. Auch wird
die Hundestaffel eine Vorführung machen. 

Die Aktion findet am Dienstag, den 2. August 2011 von 10.00
bis 15.00 Uhr statt.
Leider können wir uns hierfür nicht gesammelt anmelden, des-
halb müssen Kinder, die Interesse an dieser Aktion haben sich
selbst am 27. + 28. Juni von 8.00-16.00 Uhr unter der Telefon-
nummer: 07351/502- 101,-103 oder -104 bzw. per E-Mail unter:
biberach.bpd.fest.oe@polizei.bwl.de anmelden.
Herzliche Grüße
Verena Lehenherr, Schulsozialarbeiterin

Es ist wieder so weit!
Einladung zum Seniorenausflug der
Gemeinde Warthausen am 06. Juli
2011 (nicht zu verwechseln mit dem
Ausflug der Seniorengemeinschaft
am 21. Juni )
Am Mittwoch, 06. Juli 2011, ist es wieder so weit. Eingeladen
sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 65. Lebensjahr!
Lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden hinter sich und unter-
nehmen Sie einen kleinen Ausflug. 
Bitte beachten Sie, dass auch in diesem Jahr die Abfahrtszeit
vormittags gegen 10.00 Uhr sein wird. Die genauen Abfahrtszei-
ten werden wie immer rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt
gegeben. In diesem Jahr führt uns der Ausflug in die Gegend
von Zwiefalten und Ödenwaldstetten. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 01. Juli 2011 unter Tel. 50
93-12 (Frau Fischbach) oder Tel. 50 93-11 (Frau Hecht) an. Für
die Fahrt wird wieder ein Unkostenbeitrag in Höhe von 10,00
EUR pro Teilnehmer erhoben. Damit sind alle Kosten für Fahrt,
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und Eintrittspreise abgegolten.
Die Rückkehr ist für ca. 19.00 Uhr geplant. 

Aufhebung von Satzungen
1. Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Ent-
sorgung von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581,
ber. S 698), zuletzt geändert durch Art. 17 Ges. vom 09.11.2010
(GBl. S. 793) und von § 2 des Kommunalabgabengesetzes
(KAG) vom 17. März 2005, verkündet als Artikel 1 des Gesetzes
zur Neuregelung des kommunalen Abgabenrechts und zur
Änderung des Naturschutzgesetzes vom 17. März 2005 (GBl. S.
206), geändert durch Artikel 10 des Gesetzes zur Reform des
Gemeindehaushaltsrechts vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185, 193)
hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen in seiner Sit-
zung am 06. Juni 2011 folgende Aufhebungssatzung beschlos-
sen:
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Artikel 1
Die Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und
geschlossenen Gruben vom 09. Juli 1999 wird aufgehoben.

Artikel 2
Diese Aufhebungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Warthausen, den 15. Juni 2011 
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

2. Satzung über die Aufhebung der Satzung über örtliche
Bauvorschriften hinsichtlich der Zulassung von Dachauf-
bauten
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S
698), zuletzt geändert durch Art. 17 Ges. vom 09.11.2010 (GBl.
S. 793) und von § 74 der Landesbauordnung für Baden-Würt-
temberg (LBO) in der Fassung vom 5. März 2010 (GBl. S. 358,
ber. S. 416) hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen in
seiner Sitzung am 06. Juni 2011 folgende Aufhebungssatzung
beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über örtliche Bauvorschriften hinsichtlich der Zulas-
sung von Dachaufbauten vom 20.09.2003 wird aufgehoben.

Artikel 2
Diese Aufhebungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Warthausen, den 15. Juni 2011 
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

3. Satzung über die Aufhebung der Satzung über örtliche
Bauvorschriften für die Zulässigkeit von Werbeanlagen
und Automaten
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S
698), zuletzt geändert durch Art. 17 Ges. vom 09.11.2010 (GBl.
S. 793) und von § 74 der Landesbauordnung für Baden-Würt-
temberg (LBO) in der Fassung vom 5. März 2010 (GBl. S. 358,
ber. S. 416) hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen in
seiner Sitzung am 06. Juni 2011 folgende Aufhebungssatzung
beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über örtliche Bauvorschriften für die Zulässigkeit
von Werbeanlagen und Automaten vom 23.09.1997 wird aufge-
hoben.

Artikel 2
Diese Aufhebungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Warthausen, den 15. Juni 2011 
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen der o.g. Satzungen
wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzungen verletzt worden sind.

Verkehrsschau in Warthausen
Am 11. Mai 2011 fand in der Gemeinde Warthausen eine Ver-
kehrsschau statt. Das Hauptaugenmerk galt bei dieser Ver-
kehrsschau dem Wohngebiet Schloßgut II, der Schmiedgasse
und der Gesamtsituation in der Bahnhofstraße. 
Nach nahezu vollständiger Bebauung des Wohngebiets Schloß-
gut II, wird dort zur Verdeutlichung und Unterstreichung des § 3
der StVO eine „Zone 30“ angeordnet. Die Schilder sind bereits
bestellt und werden mit Vorlage der Anordnung aufgestellt. 
Auch die Situation in der Schmiedgasse wurde erneut begut-
achtet. Es wurden nochmals die Nöte der Anlieger sowie der
Spaziergänger mit den gefahrenen Geschwindigkeiten in der
engen und unübersichtlichen Straße eingehend erörtert. Wir
sind auf einem guten Wege, hier eine Reduzierung der
Geschwindigkeiten und des Verkehrs allgemein zu erreichen.
In der Bahnhofstraße wird die teilweise unbefriedigende Situati-
on des Fußgängers beleuchtet. Der fehlende Gehweg ab der
Einmündung Jahnstraße in Richtung Bahnübergang kann aber
aus Sicherheitsgründen nur in Verbindung mit der Änderung der
Bahnbeschrankung angelegt werden. Die Bahn wurde im Vor-
feld bereits beteiligt. Die Gemeinde ist bemüht, die Planungen
mit den Beteiligten voranzutreiben. 

Rund 370 km wird 
die Tour Ginkgo vom 
30. Juni bis 02. Juli in
und um Ulm
zurücklegen. 
Dieses Jahr treten die Sportler
und Promis für die Aktion
„Hand in Hand“ des Förder-
kreises für tumor- und leukä-
miekranker Kinder Ulm e.V. in
die Pedale. 
„Es freut mich sehr, dass die

Tour Ginkgo am 30. Juni auch durch den Landkreis Neu-Ulm
führt. Als Schirmherr der Benefiz-Radeltour bitte ich die Bürger,
Gruppen, Vereine und Unternehmen, kräftig für den wohltätigen
Zweck zu spenden. Die psychosoziale Nachsorge an der Kin-
derklinik der Uni Ulm, in deren Aufbau die Spendengelder der
Tour Ginkgo fließen, wird auch den Kindern und deren Angehöri-
gen in unserem Landkreis zugutekommen“, so Landrat Erich
Josef Geßner. 
Am Donnerstag, den 30. Juni ist es endlich so weit. Die Teilneh-
mer der Tour können den Startschuss nicht mehr erwarten. Alle,
Promis, wie auch die anderen Teilnehmer freuen sich auf ihr
Radl-Event des Jahres. Gemeinsam für die gute Sache im Sat-
tel zu sitzen, ist für viele ein unvergessliches Erlebnis. Natürlich
kommt der Spaß bei der Tour Ginkgo nicht zu kurz, aber keiner
der Teilnehmer vergisst, dass diese drei Tage den kranken Kin-
dern und ihren Familien aus der Region gewidmet sind. 
Bernd Gnann, Lokalmatador bei der diesjährigen Tour Ginkgo ist
sich sicher, dass die Oberschwaben großzügige Menschen sind,
die die Tour mit allen Kräften unterstützen werden, damit für die
Familien aus der Region, die dringend Hilfe brauchen, auch eine
ordentliche Summe zusammenkommen wird. 
Er freut sich sehr durch seine „Fast-Heimat“ zu radeln und sieht
die diesjährige Tour passend zu seinem am 19. Juni in der ARD
ausgestrahlten Tatort „Abseits“ als Heimspiel. Bernd Gnann ist
der Christiane Eichenhofer Stiftung und der jährlich stattfinden-
den Tour seit über 10 Jahren treu geblieben. Es ist einfach ein
großartiges Gefühl drei Tage lang mit vielen anderen gemein-
sam für die gute Sache in die Pedale zu treten. Ganz besonders
freut sich Bernd Gann auf den Etappenstopp in Bad Schussen-
ried. Er hofft auf viele Menschen, die sich gemeinsam mit ihm für
die gute Sache einsetzen werden. 
Es geht darum, den Schwächsten in unserer Gesellschaft zu
helfen in einer Situation, von der jede Familie betroffen sein
kann. 
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Dieses Jahr wird mit dem Spendenaufkommen der Aufbau einer
psychosozialen Nachsorge durch den Förderkreis an der Uni-
versitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm das Projekt
„Hand in Hand“ unterstützt.
Dieses Vorhaben soll der Verbesserung der Versorgung tumor-,
leukämiekranker und knochenmarktransplantierter Kinder und
Jugendlichen an der Ulmer Universitätsklinik für Kinder- und
Jugendmedizin sorgen. 
Bereits im Vorfeld der Tour haben in den Gemeinden um Ulm
viele Aktivitäten stattgefunden, um die Tour mit erfolgreichen
Spenden zu unterstützen. Bei vielen Aktionen in Schulen, Kin-
dergärten, Vereinen, beim Kuchenverkauf, bei Benefizkonzerten
und vielem mehr wurden bereits Spenden gesammelt. Aber es
gilt auch weiterhin der Grundsatz der Christiane Eichenhofer
Stiftung, dass wir nur helfen können, wenn Sie uns helfen.
Unterstützen Sie uns weiterhin mit Ihren Aktionen und Ideen. All
dies kommt der Aktion „Hand in Hand“ zu Gute. 
Die Teilnehmer der Tour Ginkgo und vor allem Christiane
Eichenhofer hoffen auf Ihre Offenheit und darauf, Sie als
Zuschauer während der Radveranstaltung zu sehen, damit viele
Menschen auf die Situation kranker Kinder und deren Familien
aufmerksam gemacht werden können. 
Also helfen Sie mit und unterstützen Sie über die Tour Ginkgo
die Aktion „Hand in Hand“ des Förderkreises für tumor- und
leukämiekranker Kinder Ulm e.V. 
Beteiligen Sie sich einfach an einer in Ihrer Stadt /Gemeinde
stattfindenden Sammelaktion, kommen Sie zu den Etappen-
stopps und genießen Sie die mitreißende Stimmung der Tour
Ginkgo. 
Werden Sie ein Teil der großen Masse, die helfen will und bereits
geholfen hat. Stellen Sie für einen kurzen Moment die eignen
Bedürfnisse zurück und helfen Sie kranken Kindern. 
Alle zusammen können wir viel erreichen für die kranken Kinder
in Ihrer Region. 

Spendenkonto: 
Volksbank Stuttgart eG
Konto: 315533005
BLZ: 60090100
Die Kinder brauchen Ihre Hilfe!
Weitere Informationen über die Tour Ginkgo und die Aktion
„Hand in Hand“ finden Sie auch unter www.tour-ginkgo.de. 

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr 
Heute Freitag, den 17. Juni 2011 ist um 18.00 Uhr Probe.

Freiwillige Feuerwehr 
Warthausen - Gruppe 2
Probe am Montag, 20. Juni um 19.30 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr 
Warthausen - Gruppe Höfen
Probe am Mittwoch, 22. Juni um 20.00 Uhr.

Unsere Jubilare in dieser Woche

22. Juni Herr Josef Hehle
Galmutshöfen 28
Warthausen
89. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und  Gottes
Segen! 
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„Kleine Galerie“ 
Rathaus Warthausen – Obergeschoss 

 

F o t o a u s s t e l l u n g 
 

„Schönheiten der Natur“ 
Blütenpracht in Warthausener Gärten 

 

 
 

von Gottfried Schönberger, Warthausen 
 

23. Mai bis 08. Juli 2011 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

 
 

Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen 
 

Tel. 0 73 51 / 50 93-0 
Fax  0 73 51 / 50 93-23 
Internet www.warthausen.de 
E-Mail: gemeinde@warthausen.de 
 
Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönli-
chen E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)  
z. B. jautz@warthausen.de 
 
  Durchwahl 
 

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27 
Annette Bundschu (Vorzimmer, Mitteilungsblatt) -16 
 
Haupt-/ Bauamt: Anja Kästle -13 
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11 
Martina Sodeikat (Kindertageseinrichtungen) - 49 
Beate Eckert (Ordnungsamt) -48 
Bärbel Fischbach (Passstelle) -12 
Margot Pfänder (Rente, Standesamt) -24 
Andreas Macht (Techn. Mitarbeiter, Friedhof) -43 
 
Kämmerei: Jürgen Maucher -15 
Jutta Kohnle (Kasse) -45 
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14 
 
Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10 
  Fax 57 57 80 
  E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 



Trinitatis 19. Juni / Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Stadtpfarrkirche Biberach: Gottesdienst.

(Pfr. Oliver Römisch)

Samstag, 25. Juni 
13.30 Uhr Warthausen, Gemeindezentrum:

Hochzeit Familie Ivkin-Philipp
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

1. Sonntag nach Trinitatis 26. Juni / Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Vikarin Anne Polster)

AKTIV-Urlaub auf dem Bauernhof. Auch in diesem Jahr wird wie-
der "Landleben-Live" angeboten: Dabei vermittelt das Bauern-
werk Hohebuch Aufenthalte von Jugendlichen und Erwachsene
(ab 14 Jahre). Diese können 2 bis 6 Wochen auf einem Hof ver-
bringen, helfen wie ein Familienmitglied auf dem Hof mit und
leben in der Familie. Informationsmaterial gibt es im evang.
Pfarr amt Warthausen oder beim Evang. Bauernwerk Hohebuch
07942 - 107 12 - Anruf genügt und Sie erhalten Informationsma-
terialien.

Notfallseelsorge sucht ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach wird von der katholi-
schen und evangelischen Kirche getragen. Sie ist "erste Hilfe für
die Seele" in Notfällen und Krisensituationen. Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Notfallseelsorge kommen zu Menschen, die
ein Unglück getroffen hat. Aufgaben sind die Begleitung von
unverletzten Beteiligten, von Verletzten während der Rettung
und in Wartezeiten, von Angehörigen, die am Einsatzort sind
oder dort eintreffen, die Fürsorge für erschöpfte Einsatzkräfte,
Gebet für Sterbende und Tote, Überbringung von Todesnach-
richten gemeinsam mit der Polizei an die Angehörigen und deren
Betreuung. Die Notfallseelsorge kooperiert mit den Einsatzkräf-
ten von Feuerwehr, Polizei und des Deutschen Roten Kreuzes.
Ca. 55 ehrenamtliche Frauen und Männer arbeiten im gesamten
Landkreis Biberach ehrenamtlich in der Notfallseelsorge mit. Wir
suchen noch weitere Unterstützung! Bevor die Notfallseelsorger
kirchlich ausgesendet werden, bekommen sie eine qualifizierte
Ausbildung, Gelegenheit zur Hospitation und zu Praktika. Regel-
mäßige Praxisreflexionstreffen, die Möglichkeit zur Supervision
und fortlaufende Weiterbildungen begleiten die Tätigkeit in der
Notfallseelsorge.
Wer Interesse an weiteren Informationen oder an der Ausbildung
und Mitarbeit hat, kann sich in der Geschäftsstelle des Dekanats
Biberach melden: Kolpingstr. 43 in Biberach, Tel.: 07351/
182130, Fax: 07351/18213505, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de;
Ansprechpartnerin: Kerstin Held, Dekanatsreferentin.

Der Musikverein Warthausen hat ein neues Festkonzept 
entwickelt
In diesem Jahr veranstaltet der Musikverein Warthausen ein
dreitägiges Festwochenende! Die Veranstalter sorgen von 24. -
26. Juni 2011 für besondere Events für Jung und Alt. In Röhr-
wangen wird dann für Party, Musik und Spaß satt gesorgt sein.
Am Freitag werden Jugendliche ab 16 Jahren bei der Dance-
night mit DJ Danhall und VEMEX abtanzen können. Beginn ist
um 20.00 Uhr. Verbilligter Eintritt bis 22.00 Uhr. Ein organisierter
Shuttlebus-Dienst sorgt dafür, dass die Jugendlichen sicher
nach Hause kommen. 
Zu einer zünftigen Stadelgaudie laden am Samstagabend ab 20
Uhr "Die Goldberger Musikanten", bekannt als die No.1 Stim-
mungsband aus dem Oberallgäu, ein. Gruppen à 5 Personen in
Dirndl oder Lederhose bekommen eine Flasche Sekt gratis. 
Der Familientag am Sonntag beginnt mit einem leckeren Früh-
schoppen, umrahmt von der Musikkapelle Unterschwarzach.
Den Sonntagmittag gestaltet der Verein mit einem reichhaltigen
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, einem Oldtimer-Traktoren-
Treffen und lustigen Kinderspielen. Für die musikalische Umrah-
mung sorgen ab 14 Uhr die Kirchberger "G-Oldies" und die
Jungmusiker des Musikvereins Warthausen.
Der Musikverein freut sich schon jetzt auf alle die mitfeiern!
Infos unter: mv-warthausen.de

Etappenstopp der „Tour Ginkgo“ am 02. Juli 2011 
in Warthausen
Am 02. Juli 2011 findet ab 14.00 Uhr am Dorfplatz (beim Kreisel)
eine Veranstaltung rund um die Tour Ginkgo statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die drei Landjugend-
gruppen aus unserer Gemeinde bieten Kaffee- und Kuchen
sowie Getränke an. 
Beim Förderverein kann man leckere Popkorn genießen und der
SVB verkauft herzhafte Grillwürste. 
Um ca. 15.30 Uhr treffen dann die Radfahrer mit ihren promi-
nenten Gäste ein. Die bisherigen Spenden und der Erlös dieses
Nachmittags werden dann mit einem Scheck an die Christiane
Eichenhofer-Stiftung übergeben. (Bei schlechtem Wetter findet
die Veranstaltung im Feuerwehrhaus statt). 

Hallo Einrad-Kids oder/und Läufer  wir brauchen euch –
macht doch alle mit!!!
Beim Etappenstopp der Tour Ginkgo am Samstag, 02. Juli 2011,
laufen oder fahren wir für die tumor- und leukämiekranken Kin-
der ab 14.00 Uhr durch Warthausen. Wir treffen uns alle vor der
Kreissparkasse am Dorfplatz in Warthausen.
Auch ihr bekommt eine Überraschung für eure Unterstützung.
Weitere Infos zu dem Projekt gibt es im Internet unter: 
www.tour-ginkgo.de

Wir suchen Sponsoren, die für jede, von den Kindern, gefah-
rene oder gelaufene Runde eine kleine Spende machen! 
Die Spendengelder können auf das Konto der Gemeinde 
Warthausen (Kreissparkasse Biberach, Konto-Nr. 24 31, Blz.
654 500 70; oder bei der Raiffeisenbank Risstal eG, Konto-Nr.
50 131 001, Blz. 654 618 78) unter dem Stichwort „Tour Ginkgo“
überwiesen werden. 
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten
Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

3 Tage Stadelfest: 

Dancenight - Stadelparty - Familientag

Einladung 

an alle Bürgerinnen und Bürger

TSV Warthausen



Die nächste Chorprobe ist am Donnerstag, 30. Juni (nicht am
Mittwoch 22. Juni!) um 20.00 Uhr im Heggelinhaus, die Haupt-
probe für den Silberhochzeitsgottesdienst ist am Samstag, 
2. Juli um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes mit Band.

Wir gestalten an Fronleichnam die Messe und die Prozession.
Dazu treffen wir uns am Donnerstag 23. Juni 2011 um 8.15 Uhr
in Einheitskleidung in Oberhöfen im Gemeindehaus. Die Messe
beginnt um 8.45 Uhr an, anschließend Prozession. Nach der
Prozession unterhalten wir noch die Gäste beim Frühschoppen.
Bitte das komplette Notenmaterial mitbringen (Marschbuch,
Gotteslob, Blaue Mappe und U - Leitz)
Am Dienstag 21. Juni 2011 treffen wir uns um 20.00 Uhr zur
Musikprobe im Gemeindehaus in Oberhöfen. Bitte bringt alle
Noten und das ganze Equipment mit, wir werden unsere Sachen
im Gemeindehaus deponieren, um zu Fronleichnam alles parat
zu haben.

Voranzeige Instrumentenvorstellung
Am Mittwoch, den 29. Juni 2011 und am Mittwoch, den 6. Juli
2011 findet jeweils um 19.00 Uhr eine Instrumentvorstellung des
Musikverein Warthausen, in den Proberäumen, statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Sa. 18. Juni 2011 Ranglistenfest: alle Schützen und Mitglieder
sind recht herzlich zum diesjährigen Ranglistenfest eingeladen.
Beginn 19.30 Uhr beim Schützenhaus

Mi. 22. Juni 2011 Großkaliber Pokal schießen im Schützenhaus

Ausflug am 21. Juni nach Schmidsfelden - Leutkirch
Abfahrt: 12.00 Uhr Oberhöfen

12.15 Uhr Warthausen - Rathaus
12.20 Uhr Warthausen - Lourdesgrotte
12.30 Uhr Birkenhard

Heute Freitag, 17. Juni 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

Die Kinder der Kindertagesstätte
"Birkenstrolche" Birkenhard helfen
In den letzten Wochen beschäftigten sich die Kinder der KiTa Bir-
kenstrolche mit dem Projekt: "Gesund sein - Krank sein". Wir gin-
gen den Fragen nach: Wie wird man krank? Welche verschiede-
ne Krankheiten gibt es? Hierzu besuchten wir das Kreiskranken-
haus Biberach, sowie die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes.
Auch machten wir uns Gedanken, wie wir kranke Kinder unter-
stützen können, Die Kinder hatten viele Ideen, von Kuchen-, Obst-
, Pizzaverkauf über einen Flohmarkt von aussortierten Spielsa-

chen. Wir entschieden uns in der Kinderkonferenz für einen
Kuchenverkauf auf dem Biberacher Wochenmarkt. Trotz des reg-
nerischen Vormittags konnten am vergangenen Mittwoch alle
Kuchen verkauft und somit eine Spendensumme von 150,- €
erreicht werden. Zusammen mit anderen Spenden aus der
Gemeinde Warthausen werden diese bei der "Ginkgo-Tour" am 2.
Juli 2011 übergeben und kommt der Aktion "Hand in Hand", dem
Förderkreis für Tumor- und leukämiekranker Kinder Ulm e.V.
zugute, Die Zusammenarbeit zwischen Kinder, Eltern und KiTa
machten dieses Projekt wieder zu einem besonderen Erlebnis.

Kath. Frauenbund Ummendorf
„Rosenmarkt“
Morgen, Samstag, 18. Juni 2011 beginnt um 9.00 Uhr der 
6. Ummendorfer Rosenmarkt. Genießen Sie ein wunderschönes
Ambiente, ein Treffen mit netten Leuten und natürlich die vielen
schönen Sachen, die zum Verkauf angeboten werden.
Auch wir vom Kath. Frauenbund sind mit einem herrlich ausde-
korierten Stand vertreten und möchten Sie ganz herzlich einla-
den. Wir verwöhnen Sie mit leckerer Bowle und Handkuchen
und bieten eine große Auswahl an selbstgemachten wunder-
schönen Accessoires. Passend zum kommenden Schützenfest
haben wir wieder Rosenketten und Ringe für Sie gestaltet.
Lassen Sie sich überraschen, wir freuen uns auf Sie!
Ihr Kath. Frauenbund Ummendorf

Stadt Biberach
Bei der Stadt Biberach werden ab 1. September 2012 folgende
Ausbildungsplätze besetzt:
Bachelor of Arts - Public Management, Verwaltungsfachange-
stellte(r), Fachangestellte(r) für Bürokommunikation, Fachange-
stellte(r) für Medien- und Informationsdienste, Informatikkauf-
frau/-kaufmann, Straßenwärter(in), Anerkennungspraktikant(in)
für den Beruf der Erzieherin bzw. des Erziehers oder der Kin-
derpflegerin bzw. des Kinderpflegers.
Bewerbungen mit den letzten beiden Schul- bzw. Arbeitszeugnis-
sen können bis spätestens 30. September 2011 bei der Stadtver-
waltung Biberach an der Riß, Hauptamt-Personalstelle, Marktplatz
7/1, 88400 Biberach an der Riß, Tel. (07351) 51-236 (Frau Denzel),
E-Mail: CDenzel@biberach-riss.de, eingereicht werden.
Bewerbungsschluss für die Ausbildung zum Bachelor of Arts -
Public Management ist der 31. Oktober 2011.
Einstellungsvoraussetzung für diese Ausbildung ist die vorläufi-
ge Zulassung durch die Hochschule Kehl oder Ludwigsburg.
Diese ist bis spätestens 1. Oktober 2011 direkt bei den Hoch-
schulen zu beantragen.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Ausbildungsplätze 2012 beim Landratsamt
Biberach

Das Landratsamt Biberach bietet für den Ausbildungsbeginn am
1. September 2012 wieder Ausbildungsplätze an.
Im Bereich der Verwaltung werden ausgebildet:
• Fachangestellte(r) für Bürokommunikation
• Verwaltungsfachangestellte(r)
• Beamtin/Beamter im mittleren Verwaltungsdienst
• Bachelor of Arts (B.A.) - Public Management
• Fachinformatiker(in)
Außerdem stellt das Landratsamt Ausbildungsplätze als
• Forstwirt(in)
• Straßenwärter(in) (Straßenmeisterei Riedlingen) zur Verfügung.

Zum 1. Oktober 2012 bietet das Landratsamt außerdem Studi-
enplätze als 
• Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit (Duale
Hochschule Villingen-Schwenningen) an.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Ausbildungsleiterin,
Frau Beatrix Freisinger, Telefon (07351) 52-6460, im Internet unter
www.biberach.de oder per E-Mail: beatrix.freisinger@biberach.de
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Bewerbungen können bis 30. September 2011 beim Landrats -
amt Biberach, Haupt- und Personalamt, Rollinstraße 9, 88400
Biberach, eingereicht werden. Studienvoraussetzung für die
Ausbildung zum Bachelor of Arts - Public Management ist die
Teilnahme am Auswahltest der Hochschulen Ludwigsburg oder
Kehl. Bewerbungsschluss an den Hochschulen ist der 1. Okto-
ber 2011. Nach Erhalt der vorläufigen Zulassung können Sie
sich noch bis 31. Oktober 2011 beim Landratsamt Biberach
bewerben.

Ausbildung zum/zur Vermessungstechniker(in) in Riedlingen
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung
Baden-Württemberg stellt ab 1. September 2012 für den Ausbil-
dungsberuf Vermessungstechniker(in) Ausbildungsplätze zur
Verfügung.
Die Auszubildenden werden während der Ausbildung an das
Landratsamt Biberach mit Dienstsitz Riedlingen abgeordnet. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Eisele, Flurneuor-
dungsamt Riedlingen unter der Telefonnummer (07371) 187502.

Landesprogramm STÄRKE - Plus 
Elternkurse: Grenzen erfolgreich setzen
Aufgrund der großen Nachfrage bietet der Verein Family Help
e.V. in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt neue Elternkurse in
Laupheim und Riedlingen an.
An jeweils drei Abenden dreht sich alles um eine gute Beziehung
und Bindung zwischen Eltern und Kinder, um Grenzen und
Regeln und um Rituale und gewaltfreie Erziehung. Das Angebot
bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im Umgang mit
ihren Kindern vor. Dabei können Mütter und Väter mehr Sicher-
heit im Umgang mit ihren Kindern erfahren, um dann weniger
Stress und mehr Freude im Zusammenleben mit dem Kind zu
erleben.
Der Kurs findet in kleinen Gruppen mit drei bis acht Teilnehmern
oder Paaren statt. Er umfasst jeweils drei Abende und richtet
sich hauptsächlich an junge Eltern, Schwangere und Alleinerzie-
hende, aber auch alle anderen interessierten Eltern sind herzlich
willkommen.
Im Mittelpunkt des Angebots stehen dabei Themen wie:
• Grundlagen für eine positive Bindung zwischen Eltern und Kin-

dern
• Wahrnehmen und Verstehen von kindlichem Verhalten
• Stärkung der eigenen Erziehungsfähigkeiten
• Eigene Unsicherheiten und Überlastungsmomente erkennen
Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und
ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können einzelne
Teilnehmer im Anschluss an den Kurs noch weitere persönliche
Gespräche erhalten.
Kurstermine für das Angebot in Riedlingen sind am 27. Juni, 11.
Juli und 25. Juli 2011 von jeweils 19.30 bis 22.30 Uhr.
Kurstermine für das Angebot in Laupheim sind am 18. Juli, 1.
August und 8. August 2011 (ebenfalls von 19.30 bis 22.30 Uhr).
Information und Anmeldung
Für Informationen und Anmeldungen stehen den Eltern die Kurs-
leiterinnen Gabriele Dambacher unter der Telefon-Nr. (07351)
12436 und Bärbel Röser, Tel. (07353) 91575, zur Verfügung.

Engagement und Einsatz werden wieder belohnt:
Landkreis Biberach lobt Ehrenamtspreis 2011 aus
Der Landkreis Biberach lobt wieder einen Preis für Ehrenamtli-
che aus, die sich über das normale Maß hinaus einbringen und
damit einen wesentlichen Beitrag zur Gestaltung des Lebens im
Landkreis Biberach sowie seiner Städte und Gemeinden leisten.
Bis zu zehn Ehrenamtspreisträger, denen jeweils ein Scheck
über 1.000 Euro winkt, können in diesem Jahr ausgezeichnet
werden. Einsendeschluss für Vorschläge ist der 16. September
2011.
„Ich freue mich, dass es im Landkreis so viele Menschen gibt,
die sich uneigennützig für andere, für die Gemeinschaft und

damit für ein funktionierendes gesellschaftliches Zusammenle-
ben einsetzen“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Mit dem Ehren-
amtspreis wollen wir diese Arbeit, die oft nicht in den Fokus der
Öffentlichkeit gelangt, würdigen und anerkennen. Es wäre toll,
wenn dadurch auch andere motiviert würden, sich ehrenamtlich
einzubringen.“
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem fol-
gende Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlichkeit
und Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die Vor-
schläge müssen aus dem Kreisgebiet stammen und sich an die
Menschen innerhalb des Landkreises richten. Das Engagement
darf nicht überwiegend durch Zuschüsse finanziert werden und
darf nicht maßgeblich von hauptamtlich tätigen Kräften leben.

Bewerbungsverfahren
Vorschläge für Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen kann
jeder Bürger beim Landratsamt Biberach einreichen. Neben den
klassischen Betätigungsfeldern des Ehrenamtes in Sport, Musik
und Kultur können beispielsweise auch Menschen vorgeschla-
gen werden, die sich im sozialen Bereich für Schwächere in der
Gesellschaft einsetzen oder die den Schutz der natürlichen
Lebensgrundlagen in den Mittelpunkt ihres ehrenamtlichen
Engagements stellen. Auch Vorschläge, die eine herausragende
ehrenamtliche Betätigung junger Menschen zum Inhalt haben,
werden ausdrücklich begrüßt. Eigenbewerbungen sind ausge-
schlossen. Der Vorschlag ist mit Hilfe eines beim Landratsamt
Biberach erhältlichen Vorschlagsbogens zu begründen. Darüber
hinaus soll das ehrenamtliche Engagement auf maximal drei
Seiten detaillierter ausgeführt werden. Alternativ hierzu kann der
Vorschlag direkt über das Internet eingereicht und begründet
werden. Preisträger der vergangenen Jahre können nicht
nochmals ausgezeichnet werden.

Die Preisträger werden im Herbst von der Jury ermittelt. Die
Preisverleihung findet im Dezember 2011 im Landratsamt in
Biberach statt.

Informationen und Bewerbungsbogen: Gerold Simon, Tel:
07351 52-6223, E-Mail: Gerold.Simon@biberach.de, oder
www.biberach.de. 

Familien-Bildungsstätte der evangelischen
Kirchengemeinde Biberach
Aktueller Kurs
Anmeldung und Information unter Tel: 07351/75688
Anmeldung erforderlich
„Dekorativer Nähspaß zum Schützenfest“
„Rosige“ und „blau-gelbe“ Ideen für´s Schützenfest – zum Ver-
schenken oder für Sie selbst können am Samstag, 2. Juli von
9.00 – 12.00 Uhr genäht werden. Der Nähspaß findet im Martin-
Luther-Gemeindehaus statt und wird von Angelika Kuczera,
Hauswirtschaftsmeisterin und Hobbyschneiderin geleitet.

Kreisklinik Biberach
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe tauscht Erfahrungen aus
Cornelia Mayer und Gerd Seifried, Schlaganfall-Selbsthilfegrup-
pe Biberach e. V., informieren Schlaganfall-Patienten und ihre
Angehörigen. Wie verändert sich mein Leben? Kann es noch
einmal passieren? Was kann man mit Reha erreichen? Ihre Fra-
gen können die Teilnehmer mit Betroffenen besprechen, die
über ihre Erfahrungen berichten. Am Montag, 20. Juni, ab 16.00
Uhr bietet die Selbsthilfegruppe wieder unverbindlich Beratung
im Aufenthaltsbereich der Schlaganfallstation der Kreisklinik
Biberach an. Weitere Termine unter www.kliniken-bc.de und
Informationen von Cornelia Mayer unter 07392 2369.

Nistkastenmuseum in Ringschnait geöffnet
Am Sonntag 26. Juni von 14.00 bis 16.00 Uhr hat das weltweit
einzigartige Nistkasten- und Vogelschutzmuseum in Ring-
schnait, welches mehrfach schon im Fernsehen vorgestellt wur-
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de, wieder seine Pforten bei freiem Eintritt geöffnet. Per TV-
Liveübertragung vom Nistkasten kann man zurzeit die Vogelfa-
milie Star beim Füttern ihrer Jungen beobachten. Museumsbe-
sitzer und langjähriger ehrenamtlicher Vogelschützer Gerhard
Föhr gibt persönlich auch Ratschläge zum Vogelschutz. Dazu
bietet er vielerlei Infomaterial an, ebenso eine große Auswahl an
Nistkästen zum Selbstkostenpreis. Weitere Attraktion neben
über 500 verschiedenen Nistkästen und Futterhäusern ist eine
Nestersammlung, sowie ein PC, an dem insbesonders Kinder
und Jugendliche auf spielerische Weise Vögel kennenlernen
können. Auch außerhalb dieser Öffnung ist ein Besuch nach Ter-
minabsprache unter Tel. 07352/2579 möglich. Nähere Infos
auch unter www.Nistkastenmuseum.de 
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